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Fahrrad weg, was nun?
Fahrradfahren erfreut sich schon lange immer größerer Beliebtheit. Durch die Pandemie  
ist dieser Trend explodiert. Umso wichtiger ist deshalb ein guter Versicherungsschutz.

 ■ Händler und Hersteller verzeichnen Rekord-
umsätze, weil noch mehr Menschen in die Pedale 
treten, ob nun zum Pendeln oder Freizeitsport. 
Fahrräder werden zunehmend hochwertiger, 
insbesondere durch die starke Nachfrage nach 
E-Bikes; für Diebe ein lukratives „Geschäft“.

Welche Versicherung zahlt,  
wenn das Fahrrad gestohlen wurde?
Konventionelle Fahrräder sowie E-Bikes und 
Pedelecs bis 25 km/h lassen sich über die Haus-
ratversicherung oder eine separate Fahrradver-
sicherung absichern. In der Hausratversiche-
rung gilt das Fahrrad als Hausrat und ist gegen 
Brand, Blitzschlag, Sturm, Hagel, Leitungswas-
ser, Einbruch-Diebstahl und Vandalismus ver-
sichert. Die Entwendung des Fahrrades setzt 
immer einen Einbruch in den abgeschlossenen 
Einzelkeller, ins eigene Haus oder die eigene 
Wohnung voraus und gilt für alle Fahrräder 
des Versicherungsnehmers. Die meisten Fahr-
räder werden allerdings unterwegs gestohlen. 
Mit einer zusätzlichen Fahrradklausel (gegen 
Mehrbeitrag) greift der Versicherungsschutz 

auch im öffentlichen Raum, wenn das Fahrrad 
durch ein verkehrsübliches Schloss gesichert 
ist. (Einfacher Diebstahl ohne Einbruch). Die 
Hausratversicherung ersetzt dann den Neuwert, 
den Wiederbeschaffungspreis. Bei älteren Verträ-
gen ist häufig noch die Zeitwertregelung sowie 
die Nachtzeitklausel vereinbart, wodurch der 
Versicherungsschutz auf bestimmte Tageszeiten 
begrenzt ist und zwischen 22 Uhr und 6 Uhr mög-
licherweise nicht greift. Neuere Tarife verzichten 
somit auf diese Einschränkung und bieten eben 
Versicherungsschutz auch dann an, wenn das 
Rad nachts nicht mehr bewegt wird und keine 
Möglichkeit besteht, es einzuschließen. Dies gilt 
jedoch meist nur für konventionelle Fahrräder. 
E-Bikes müssen bei vielen Hausratversicherern 
nachts eingeschlossen sein. In der Regel ist Fahr-
raddiebstahl in der Hausratversicherung mit 1% 
der Versicherungssumme versichert, gegen Auf-
preis auch höher. Die Erstattungshöhe ist bei vie-
len Anbietern also abhängig von der vereinbarten 
Hausrat-Versicherungssumme (z.B. bei 60.000 € 
gibt es für das Fahrrad je nach Alter max. 600 €). 
Einige Versicherer haben aber auch pauschale 
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Entschädigungsgrenzen von z.B. 1000 € in ihren 
Hausrattarifen verankert. Bei sehr hochwertigen 
Fahrrädern und E-Bikes empfiehlt sich häufig 
eine separate Fahrradversicherung, weil sich die 
Erstattung zum Neuwert nach dem Wert des ver-
sicherten Fahrrades richtet und der Versiche-
rungsschutz deutlich umfangreicher ist, quasi 
einen Rundumschutz bietet. So sind rund um 
die Uhr – zu Haus oder unterwegs – über den 

Diebstahl oder Teildiebstahl hinaus u.a. Vanda-
lismus, Reparaturkosten nach Unfällen und Stür-
zen, Bedienungsfehler, Reparatur oder Ersatz am 
Akku versichert. Prüfen Sie Ihren Versicherungs-
schutz. Informieren Sie sich über Anbieter, die 
auf Fahrradversicherung spezialisiert sind oder 
wenden Sie sich an einen Versicherungsmakler 
Ihres Vertrauens, damit Sie auch weiterhin sorg-
los radeln können. 
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